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Der Frühling  

ist eine echte Auferstehung, 

ein Stück Unsterblichkeit. 
 

Zitat von Henry David Thoreau  
(* 12. Juli 1817 ; † 6. Mai 1862) 
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Bürgermeister Ludwig Huber 

 
 
 
Liebe Weilbacherin! 
Lieber Weilbacher! 
 
Das Grün hat das Weiß abgelöst, somit ist der Winter vorbei und 
der Frühling hat Einzug gehalten. Im Gegensatz zum vergangenen 
Jahr hatten wir wieder einen stärkeren Winter, wie uns auch die an-
gefallenen Kosten für den Winterdienst bewiesen haben. 

Im abgelaufenen Winter hatten wir auch 
wieder einige Baustellen zu bewältigen. 
So wurde als Erstes kurz vor Weihnachten 
ein Rohrbruch im Heizungssystem der 
Volksschule Weilbach festgestellt. Die 
Lehrerinnen und Schüler hatten die paar 
Tage vor den Weihnachtsferien teilweise 
einiges an Lärm zu verkraften, welcher im 
Zuge der Reparatur durch die Stemm- und 
Bohrarbeiten entstand. Aber während der 
Weihnachtsferien konnte der Schaden ge-
richtet werden und der Schulbetrieb wie-
der ungestört im neuen Jahr aufgenom-
men werden. 
 
Nachdem diese Baustelle abgeschlossen 
war, wurde wenige Zeit später festgestellt, 
dass auch der Windkessel in der Volks-
schule undicht war. Dieser Schaden konn-
te nicht mehr gerichtet werden, so dass 
ein Neuer angeschafft werden musste. 
 
Aller guten Dinge sind Drei und so muss-
ten wir zu allem Übel auch noch feststel-
len, dass der Ausgleichsbehälter des 
Heizverteilers im Gemeindeamt kaputt 
war. Auch dieser Schaden konnte nicht 
mehr repariert werden und somit war auch 
hier eine Neuanschaffung unumgänglich. 
 
Aber auch 'positive' Baustellen konnten 
abgearbeitet werden. In der Volksschule 
stiegen die Anforderungen aus programm-
technischen Gründen und so wurde be-
reits im letzten Jahr das Projekt "Glasfaser
-Anbindung" in Angriff genommen. Die 
letzten Arbeiten konnten über den Winter 
abgeschlossen werden und somit ist un-
sere Volksschule nun auch mit schnellem 
Internet versorgt.  
 
 

Bau– bzw. Erhaltungsarbeiten Die nächste Baustelle im Bereich Volks-
schule haben wir aber auch schon wieder 
vor uns. Diese hat sich bereits seit länge-
rem abgezeichnet, da an den Fenstern 
des Turnsaals irreparable Schäden fest-
gestellt wurden, sodass wir hier nicht um 
einen Tausch der Fenster herumkommen. 
Die Abwicklung diesbezüglich hat sich lei-
der über einen längeren Zeitraum hinge-
streckt, obwohl der Bund seine verspro-
chenen Mittel ohne Verzögerung bereitge-
stellt hat, sich aber die verschiedensten 
Abteilungen des Landes OÖ bzgl. Finan-
zierung nicht einigen konnten. Ich bin aber 
froh, dass wir diese Aufgabe nun endlich 
in nächster Zeit in Angriff nehmen können. 
 
Leider ist auch in der sogenannten 
"Pfarrhof-Siedlung" ein Schaden an der 
Straße aufgetreten. Ein Teil der Straße 
wurde unterspült und dadurch hat sich die 
Aspahltdecke abgesenkt und es entstand 
ein Loch. Die Reparaturarbeiten sind be-
reits eingeleitet.  

Bis Ende 2019 hat jede Gemeinde einen 
"Gefahren-Entwicklungs-Plan" (GEP) zu 
erstellen. Dieser Plan umfasst die Be-
standsaufnahme der aktuellen Situation in 
einer Gemeinde und beinhaltet ver-
schiedenste Aspekte wie zum Beispiel: 
 

 Gefahrenklasse jedes einzelnen Ob-
jektes (Firmen, landwirtschaftl. Anwesen, 
Wohnhäuser, … ) 

 Öffentliche Gebäude (z.B.: Kindergar-
ten/Schule - Fluchtwege, Sammelplätze, 
etc..… ) 

 Wasserbe- bzw. -versorgung 
Ausrüstung der Feuerwehr 

Gefahren-Entwicklungs-Plan 
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Für diesen Plan mussten sämtliche Daten 
für jedes einzelne Anwesen/Gebäude ge-
nauestens ermittelt, gesammelt und ein-
getragen (digitalisiert) werden. Diese Ar-
beit wurde in den letzten 1 ½ Jahren 
durchgeführt. Der Plan wurde Anfang die-
ses Jahres in Zusammenarbeit mit Kame-
raden unserer Feuerwehr (Komm. HBI 
Josef Moser jun. und Komm-Stv. OBI 
Ludwig Mooshammer) fertiggestellt und 
dem Landesfeuerwehrkommando zur 
Prüfung übermittelt. Bei dem nachfolgend 
vorgeschriebenen Termin wurde die Ord-
nungsmäßigkeit des erstellten Plans sei-
tens des Landesfeuerwehrkommandos 
bestätigt und somit zum Beschluss im 
Gemeinderat freigegeben.  
An dieser Stelle noch einmal mein Dank 
an alle Verantwortlichen und Mitwirken-
den für die geleistete, aufwändige Arbeit. 
 
Kaum fertig, wurde die nächste Aufgabe 
bereits in Auftrag gegeben – hierbei han-
delt es sich um einen Notfallplan für 
Hochwasser – wird wieder eine spannen-
de Aufgabe! 
 

Aber zusätzlich zu den ganzen Aufgaben, 
welche anscheinend so nebenbei erledigt 
werden sollen und aus den verschiedens-
ten Bereichen (BH, Land, ...) auf die Ge-
meinden hereinprasseln, ist eine große 
Herausforderung die VRV 2015 
(Vorschlags- und Rechnungsverordnung 
2015) 
Für die Gemeinden bedeutet die VRV 
2015 eine komplette Umstellung des ge-
samten Finanzwesens und tritt mit dem 
Jahr 2020 in Kraft. 
 
Diese Umstellung bedeutet, eine komplett 
andere Behandlung der Gemeindegebah-
rung. Das betrifft den Voranschlag der 
Gemeinde sowie den Rechnungsab-
schluss und die Buchhaltung im Gesam-
ten. Zur Grundlage dieser VRV 2015 
zählt die genaue Erfassung des Vermö-
gens der Gemeinde bzw. die genaue Be-
wertung des Gemeindebesitzes (öffentl. 
Grund, Gebäude, Straßen, …). Die Erfas-
sung dieser Daten ist wieder massiv zeit-
aufwändig und daher für uns die nächste 
große Herausforderung. 

 

Ich gratuliere an dieser Stelle dem Kapell-
meister Dominik Ortmaier, unseren Musi-
kerinnen und Musikern sowie zu den solis-
tischen Darbietungen. Sie haben uns nach 
monatelanger Probenarbeit am Samstag, 
6. April und Sonntag, 7. April wieder einen 
besonderen Ohrenschmaus ermöglicht. 
Weiters darf ich auch den Ausgezeichne-
ten und Geehrten gratulieren und für ihre 
langjährige Unterstützung und Mitarbeit im 
Musikverein Weilbach sehr herzlich dan-
ken.  

Nach guter, alter Tradition hat am Palm-
sonntag die Vollversammlung der FF Weil-
bach stattgefunden. Leider konnte ich nicht 
persönlich anwesend sein – nichts desto 
trotz nutze ich aber hier die Gelegenheit, 
um mich beim gesamten Kommando und 
allen Kameradinnen und Kameraden unse-
rer Feuerwehr zu bedanken. Für euren Ein-
satz, euer Engagement und die unzähligen 
Stunden die ihr ehrenamtlich in eurer Frei-
zeit zu unserer Sicherheit und als Helfer in 
Notsituationen leistet – Vergelt's Gott! 

Zur Erinnerung: am Sonntag, 26. Mai 2019 
findet die EU-Wahl statt – 

nutzen wir unser demokratisches Recht 
und geben unsere Stimme ab. 

 

Frohe Ostern 
wünscht 

Bgm. Ludwig Huber 

VRV 2015  

Musikverein Weilbach 

FF Weilbach 

EU-Wahl 
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Dr. Breitwieser Eva, Weilbach  07757/6060 oder  
Handy 0664/1442380 
Dr. Danner, Geinberg   07723/8194-0 
Dr. Daxecker, Ried  07752/829 40 
Dr. Huber, Ried  07752/856 11 
Dr. Jagdt, Utzenaich   07751/8285 
Dr. Maier, Lambrechten  07765/7007 
Dr. Nentwich, Obernberg am Inn  07758/30264 
Dr. Niedermüller, Ried  07752/824 42 
Dr. Novak, St. Martin/Innkreis  07751/8421 
Dr. Plunger, Obernberg   07758/2253-0 
Dr. Rapold, Eggerding  07767/500 
Dr. Reischl, Ort im Innkreis  07751/8334 
Dr. Schneglberger, Reichersberg  07758/2030 
Dr. Seifried, Ried  07752/212 45 
Dr. Semm, Aurolzmünster  07752/800 88 
Dr. Sperrer-Hochreiter, Antiesenhofen  07759/51070 

Ärzte-Wochenend-Dienste 

Hausärztlicher Notdienst   141 
Feuerwehr  122 
Polizei 133 
Rettung 144 
Ärzteflugambulanz                   40 144 
Vergiftungsinformation   01 406 43 43  

Ärzte-Telefonnummern 

Notfallnummern 

Die Sonn– und Feiertagsdienste werden   
unter folgender Nummer bekanntgegeben: 
 

Rufnummer 141 (hausärztlicher Notdienst)  

141 

Die Praxis Dr. Breitwieser Eva  
ist wegen Urlaub oder Fortbildung  
an folgenden Tagen geschlossen: 

 
Montag, 15. April bis  

einschließlich Ostermontag, 22. April  

Ärzte - Urlaub - Fortbildung  
 

vom Montag 27. Mai bis  
Freitag 31. Mai 2019 geschlossen 

 

nächste Ordination: Montag 3. Juni 2019 
 

am Freitag 21. Juni 2019 geschlossen 
nächste Ordination: Montag 24. Juni 2019 
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Öffnungszeiten der Altstoffsammelzentren: 
 

Obernberg:  Montag 8:00 - 12:00 Uhr und Freitag 8:00 - 18:00 Uhr,  
 Telefonnummer:  07758-3389;  
  
 

Ried i. I.:  Montag bis Freitag von 8:00 - 12:00 Uhr u. 13:00 - 17:30 Uhr 
 Samstag von 8:00 - 12:00 Uhr; Telefonnummer 07752-80214;  
  

Grünschnitt-Entsorgung: 
Grünschnitt kann ab 1. April bis voraussichtlich 31.Oktober immer an einem Montag von 17.00 -
18.15 Uhr, an einem Freitag von 13.00-17.00 Uhr und an einem Samstag von 08.00-12.00 Uhr 
zur Kompostier-Anlage "Innkompost" nach St. Georgen gebracht werden.  
 
Zufahrt: Richtung Obernberg - rechts vor Stadel von Franz Augustin 

Restmüll/Altpapier/Biotonnen- ABHOLUNG: 
 

 Die Restmüll, Altpapier– und Biotonnen müssen unbedingt am Tag der Abholung bis 6.45  
 Uhr rausgestellt werden, nur so kann die Fa. Frauscher für eine Entleerung garantie-

ren. 
 

 Der Deckel der Restmülltonne muss geschlossen sein (es dürfen keine Müllberge aufgetürmt 
werden). Bei Bedarf einen Müllsack (mit der Aufschrift „Frauscher“) bei der Gemeinde zu-
sätzlich kaufen - die Müllsäcke müssen zugebunden sein! Herkömmliche Müllsäcke werden 
nicht mitgenommen. 

Müll-Termine und Entsorgungs-Tipps 
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Negativsteuer für Pensionisten 

Wir haben unser Produktsortiment bei den Kompost- und Erdenmischungen, sowie im Dekorbe-
reich erweitert. 
Bei den Kompost- und Erdenmischungen haben wir die gebrauchsfertige Pflanzerde für den Ge-
müsegarten, das Glashaus und das Gemüsehochbeet im Angebot. Dabei wird eine Mischung aus 
Qualitätskompost, Torf, Sand, Tonmineralien und natürlichen Dünger-Ergänzern eingesetzt. Für 
die Neuanlage von Rasenflächen haben wir die Rasenerde mit unseren Partnern entwickelt, wel-
che bereits vielfach in der Praxis mit sehr positiven Erfahrungen eingesetzt wird. Diese spezielle 
Mischung mit Kompost, Sand und Tonmineralien ergänzt unser Sortiment für den Profigärtner. 
Für die Neuanlage von Hochbeeten bekommen sie nicht nur die gebrauchsfertige Pflanzerde für 
die Aussaat, sondern auch die Füllmaterialien für den Unterbau im Hochbeet und die Kompost-
Humusmischung für die Zwischenlage. 
Im Dekorbereich wurde das Angebot um das helle, ansprechende Dekorhackgut erweitert. Eine 
echte Alternative zu den üblichen Sorten von Rindendekor (Rindenmulch und Lärchenrinde). 
Natürlich ist auf unserer Kompostieranlage unser Qualitätskompost 0/10 lose, aber auch gesackt, 
für das Auffrischen von Gemüse- und Blumenbeeten erhältlich. 
 
Verkaufs- und Annahmezeiten sind  
Mo 17:00 – 18:15 
Fr 13:00 – 16:45 
Sa  9:00 – 11:45 
oder nach tel. Vereinbarung 
 
zu unseren Bürozeiten: 
Mo bis Fr, 8:00 – 12:00 
Tel.: 0699 – 16 18 46 56 
Web: www.innkompost.at 
Email: office@innkompost.at 
 
Adresse: 
Hub 2 
4983 St.Georgen bei Obernberg am Inn 
 
 

InnKompost - Augustin 

Negativsteuer heißt eine Gutschrift, welche Arbeitnehmerinnen/Arbeitnehmern zusteht, 
die so wenig verdienen, dass sie keine Lohnsteuer zahlen. 
 
Ab dem Veranlagungsjahr 2015 können auch Pensionistinnen/Pensionisten mit geringer 
Pension von einer solchen Gutschrift profitieren. Sie erhalten für das Jahr 2015 eine Gut-
schrift von 20 Prozent der Werbungskosten, höchstens jedoch 55 Euro. Ab der Veranla-
gung für das Jahr 2016 erhöht sich die Rückerstattung auf 50 Prozent, höchstens jedoch 
110 Euro pro Jahr. 
 

TIPP  
Ab dem Veranlagungsjahr 2016 müssen Pensionistinnen/Pensionisten keinen Antrag auf 
Auszahlung der Negativsteuer mehr stellen. Sie erhalten automatisch einen Teil ihrer So-
zialversicherungsbeiträge zurück (sogenannte "Antragslose Arbeitnehmerveranlagung"). 
 
Ausführliche Informationen zum Thema "Antragslose Arbeitnehmerveranlagung 
(automatischer Steuerausgleich)" finden sich ebenfalls auf www.help.gv.at. 

http://www.innkompost.at/
mailto:office@innkompost.at?subject=Anfrage%20zu%20Ihrem%20Unternehmen%20auf%20FirmenABC.at
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Hunde - Meldepflicht u. Halterpflichten 

Jede ordentliche Hundehaltung beginnt beim Hundehalter! 
 

Voraussetzung für die Haltung eines Hundes ist die Vollendung des 16. Lebensjahres sowie die 
körperliche und geistige Eignung. Erfüllt man diese Vorgaben, dann steht der Anschaffung eines 
vierbeinigen Freundes nichts mehr im Wege. 
  

Vom neuen Mitbewohner sollte aber auch der "Rest der Welt" erfahren. Deshalb muss er, sobald 
er zwölf Wochen alt ist, binnen drei Tagen bei der Hauptwohnsitzgemeinde angemeldet werden. 
  
Beizuschließen sind dieser Meldung: 
 der geforderte Sachkundenachweis 
 Haftpflichtversicherungsnachweis mit Mindestdeckungshöhe von 725.000 Euro 
 

Muss ich die Exkremente meines Hundes entsorgen? 
 

Hier sieht § 6 Abs. 3 Oö. Hundehaltegesetz 2002 vor, dass die Exkremente des Hundes, welche 
dieser an öffentlichen Orten im Ortsgebiet hinterlässt, vom Hundeführer unverzüglich zu beseiti-
gen und ordnungsgemäß zu entsorgen sind. 
Weiters wird auch in der Straßenverkehrsordnung den Hundehaltern die Pflicht zum Entfernen 
von Hundeexkrementen auferlegt. Das Verbot der Verunreinigung von öffentlichen Straßen, Geh-
steigen, Gehwegen sowie von Fußgängerzonen und Wohnstraßen durch Hundeexkremente und 
die Verpflichtung zu deren Entfernung sowie die Geldstrafe bei Unterlassung dieser Verpflichtung 
regeln die Bestimmungen der Straßenverkehrsverordnung. 
 

Leinen- / Maulkorbpflicht 
 

Laut Oö. Hundehaltegesetz § 6 Abs. 1 müssen Hunde an öffentlichen Orten im Ortsgebiet an der 
Leine oder mit Maulkorb geführt werden. 

Justizwache - Jetzt bewerben! 
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Sportunion Weilbach - Sektion Herrenfussball 
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Sportunion Weilbach - Sektion Tennis - Asphalt 
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Sportunion Weilbach - Ortsmeisterschaft 
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Musikverein Weilbach 

Radiofrühschoppen 
 

Am 3. Februar 2019 gestaltete der MV Weil-
bach im ORF Landesstudio gemeinsam mit 
der Singgemeinschaft Maria Neustift und den 
Schwarz Dirndln einen gemeinsamen Radio-
frühschoppen! Durch das Programm führte 
Moderator Günther Madlberger. 

Musikalische Früherziehung  
und Musikwerkstatt 

 
Seit Februar bietet der MV Weilbach jeden 
ersten Samstag im Monat im Musikheim für 
die Kindergartenkinder Musikalische Früher-
ziehung bzw. eine Musikwerkstatt für die 
VolksschülerInnen an. Über 20 Kinder lernten 
bei Daniela Endl und Angelika Stockhammer 
schon viele verschiedene Lieder und Instru-
mente kennen.  

Termine 
 

 SA 25. Mai  → Musikfest Geinberg 
 SO 02. Juni → Musikfest Senftenbach 
 SA 15. Juni → Musikfest Burgkirchen 
 DO 20. Juni → Fronleichnam 
 SO 23. Juni → Bezirksblasmusikfest  
              Taiskirchen 
 FR 28. Juni  → Musikfest Haag 
 SO 28. Juli  → Tag der Tracht  
       + Musigassnfest 

Frühjahrskonzert 2019 
 

Auch heuer nahm Kapellmeister Dominik 
Ortmaier gemeinsam mit dem MV Weilbach 
das Publikum mit auf eine musikalische Rei-
se quer durch alle Genres. Neben traditionel-
len Blasmusikkompositionen und Musical-
Melodien standen auch einige Solostücke 
auf dem Programm. Der MV Weilbach gratu-
liert den Solisten Buttinger Manuela, 
Ebertseder Marianne, Endl Anton, Endl 
Daniela, Gadringer Doris, Kobler Michael, 
Niklas Christiane und Schneglberger Her-
ta zu den tollen Darbietungen!  

So mancher Musiker kann schon auf eine 
lange Musikerlaufbahn zurückblicken. Für 
ihre Verdienste wurden folgende Musiker 
geehrt: 

Markus Vorauer - 
Verdienstmedaille in Bronze 

 
Hannes Kobler - 

Blasmusik Ehrenzeichen in Silber 

Der MV Weilbach bedankt sich für den 

zahlreichen Konzertbesuch und 

wünscht allen WeilbacherInnen ein 

fröhliches Osterfest! 

Der MV Weilbach bedankt sich bei Dominik 
Ortmaier für die intensive Probenarbeit 
und gratuliert ihm herzlichst zu zwei überaus 
gelungenen Konzerten! 
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Goldhauben-Gemeinschaft Weilbach 

Theater Neuigkeiten 

Liebe theaterbegeisterte Weilbacher! 

Am 12. und 13. Juli 2019 präsentiert die Theatergruppe Weilbach das Theaterstück  
 

„Der keusche Lebemann“ 
 

Ein Schwank in drei Akten von Franz Arnold und Ernst Bach.  
 
Diese lustige und kurzweilige Verwechslungskomödie verspricht ein unterhaltsames Abendpro-
gramm für Jung und Alt. Karten sind ab Juni wie gewohnt, bei allen Spielern und am Gemeinde-
amt erhältlich! 
 
Danke an Winfried Burgstaller, der uns seinen Saal wieder zur Verfügung stellt. 
 
 

Wir freuen uns, euch an einem der beiden Tage begrüßen zu dürfen!  
 

Frohe Ostern und schöne Frühlingstage wünscht 
Obmann Kurt Kasbauer mit der Theatergruppe Weilbach „Vorhang Auf“  

 
 

Wie jedes Jahr, haben wir auch heuer wieder am 1. Sonntag im Monat den 
„DIRNDLSONNTAG“. Wir würden uns sehr freuen, wenn viele Kinder, Frauen und Männer in 
trachtiger Kleidung erscheinen. Besonders bei kirchlichen Festen, wie Fronleichnam und Ernte-
dankfest laden wir alle Mädchen und Frauen ein, aktiv in unserer Gemeinschaft mitzumachen. 

T e r m i n ä n d e r u n g 
 

Unser Jubiläumsgottesdienst findet am  
„Tag der Tracht“ 

am Sonntag, den 28. Juli 2019 statt. 

 
Die   M a i a n d a c h t  der  

Goldhaubengemeinschaft beim Bildstock  
ist am Christi Himmelfahrtstag,  

den 30. Mai 2019 um 19.30 Uhr. 

Frauen und Mädchen allen Alters sind bei den Goldhauben-Frauen  
eingeladen, Brauchtum zu bewahren und weiter zu tragen. 

 
Ein frohes Osterfest wünscht euch die 

Goldhauben-Gemeinschaft 
 

Karoline Niklas - Aloisia Ortmaier - Herta Rauchenecker - Katharina Lobmeier 

40-jähriges Jubiläum der Goldhauben-Gemeinschaft Weilbach 
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Singgemeinschaft Weilbach 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 

Am Freitag, 15. Februar fand in der Dorfstube Weilbach die Jahreshaupt- 

versammlung der Singgemeinschaft Weilbach statt. 

 

Bei den Neuwahlen wurde der Vorstand einstimmig wieder gewählt:  

v.l.n.r.: Michaela Endl (Obfrau), Franz Gurtner (Kassier), Manuela Buttinger (Chorleiter-Stv. und 
Presse), Sylvia Schönauer (Schriftführerin), Alois Tischler (Obfrau-Stv.), Katharina Moser 
(Chorleiterin), Caroline Bichl (Notenarchivarin), Ludwig Huber (Chorleiter-Stv.) und Christine 
Streif (Chronik und Presse) 

 

Gottesdienstgestaltungen: 

 
 18.04.2019 Gründonnerstag  

 20.04.2019 Karsamstag  

 21.04.2019 Ostersonntag 

 09.06.2019 Pfingstsonntag 

Wir wünschen Allen ein frohes Osterfest! 
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Bäuerinnengemeinschaft Weilbach 

Seminar „Meridiane und Heilzonen“ 

Am Samstag, 16. Februar hatten wir wieder 
Edeltraud Haischberger bei uns zu Gast mit 
einem Tagesseminar zum Thema „Meridiane 
und Heilzonen – Heile dich selbst“. 28 Teilneh-
mer aus Nah und Fern nahmen am Kurs teil, 
den wir im Kulturraum der Dorfstube abhiel-
ten. Es war ein sehr interessanter Tag und wir 
nahmen uns wieder sehr viel Wissen mit nach 
Hause. Besten Dank an das Dorfstube-Team 
Christine und Gerti, die für eine rasche Ab-
wicklung des Mittagessens sorgten und zu 
Mittag extra länger da geblieben sind. 

Vortrag „Unsere heimischen Kräuter und 
deren Wirkung“ 
Am Donnerstag, 28. Februar hörten wir einen 
informativen Vortrag von Frau Erika Manetz-

gruber vom Kräuter-
zentrum Taiskirchen 
beim Mostbauer. 
Mittels Leinwand 
und Beamer erfuh-
ren wir viel Wis-

senswertes über unsere heimischen Kräuter 
und deren Wirkung. Auch wie Frau Manetz-
gruber gemeinsam mit ihrem Gatten die Kräu-
ter zu Salben, Tropfen usw. verarbeitet war 
sehr beeindruckend. Nach dem Vortrag konn-
ten wir uns noch gut informieren und Tipps für 
unsere Hausapotheke mit nach Hause neh-
men. Ein herzliches Dankeschön auch an die 
„Gesunde Gemeinde“, welche sich an den Kos-
ten des Vortrages beteiligt hat. 

Schöne Frühlingstage und Frohe 
Ostern wünscht euch das Team 
der Bäuerinnengemeinschaft. 
 
Maria Kobler            Gerti Streif 
Ursula Schneglberger                    Martina Pflanzl 
Barbara Weiermann                     Maria Buttinger 
Monika Wiesinger  
    
    

     VORSCHAU   VORSCHAU   VORSCHAU 

 

Mittwoch, 29. Mai: 
Zubereitung „Gesunde Jause“ in der Volksschule 
Weilbach für die Schulkinder 

Liebstattsonntag 
Bereits zum vier-
ten Mal luden wir 
Bäuerinnen am 31. 
März zum Lieb-
stattsonntag in 
Weilbach ein. Wir 
verkauften am Kir-
chenplatz spruch-
verzierte Lebku-
chenherzen. Mit 
diesen Herzen soll 
die Liebe, Zunei-

gung und Danksagung an einen lieben oder 
nahestehenden Menschen ausgedrückt wer-
den. 

Bei prachtvollem Wetter möchten wir uns für 

euren zahlreichen Besuch bedanken. 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiy0IDq0q_hAhUNbFAKHSeACEQQjRx6BAgBEAU&url=https://www.kraeuterzentrum.at/produkte/&psig=AOvVaw1Ogmn6xTOU4ZQL3MwxcWiO&ust=1554233952271167
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Pfarr- und Gemeindebibliothek 
Öffnungszeiten: Freitag: 16.00 bis 18.00 Uhr 
 Sonntag:    10.00 bis 11.00 Uhr 

                    (nach dem Gottesdienst) 

Feuerwehrmann Sam    DVD   

An der Küste des englischen Wales, zwischen malerischen Klippen und bewalde-
ten Hügeln, liegt das kleine Hafenstädtchen Pontypandy. Hier leben Feuerwehr-
mann Sam und seine Freunde. Gemeinsam mit Hauptfeuerwehrmann Steele, sei-
ner Kollegin Penny und dem Rock’n’Roll begeisterten Cridlington, hilft Sam den 
Bewohnern des kleinen Städtchens Tag für Tag aufs Neue aus brenzligen Situatio-
nen. Egal ob Hausbrände, verirrte Katzen, Eisglätte oder Seenot. Sam bewahrt 
stets einen kühlen Kopf und greift beherzt ein, um das Unheil abzuwenden und 
seinen Freunden aus der Not zu helfen. 

Das Büchereiteam wünscht allen ein frohes Osterfest. 
Irmgard Stanek, Alois Tischler, Antonia Pöttinger, 

Verena u. Helga Vorauer 

Spiel - Familienklassiker 

Exklusive Edition mit den Spieleklassiker wie z.B. Mensch ärgere Dich nicht, 
Kniffel, Backgammon oder Halma. Als besonderes Extra ist das beliebte Li-
gretto-Kartenspiel beigelegt. Über 50 raffinierte Spielmöglichkeiten sorgen 
für jede Menge Unterhaltung.  

Der Löwe in dir Rachel Bright –Jim Field 
Die weise Geschichte aus dem Buch „Der Löwe in dir“ vom Magellan Verlag begeis-
tert Groß und Klein mit ihren tollen Illustrationen von Jim Field und dem lustigen 
Text von Rachel und das selbstständige Blättern die Motorik der Kids. Das Kinder-
buch „Der Löwe in dir“ vom Magellan Verlag ist ein tolles Geschenk für kleine Ge-
schichten-Fans aBright, der von Pia Jüngert übersetzt wurde. Besonders eine Maus 
weiß, dass es manchmal nicht leicht ist klein zu sein. Sie wird ständig vergessen, 
geschubst und übersehen. Damit soll aber Schluss sein. Deshalb beschließt die süße 
Maus die großen Löwen zu besuchen, die ihr das Brüllen beibringen sollen. Dort 
merkt sie aber, dass man gar nicht groß, stark und laut sein muss, um eine eigene 
Stimme zu haben. Kinder können von der 32-seitigen Geschichte viel lernen und 
werden viel Spaß beim Zuhören und Durchblättern des 30,5 x 24,5 cm großen Bu-
ches haben. Gleichzeitig fördert das Zuhören die Konzentration b 3 Jahren. 

Über uns der Himmel, unter uns das Meer….     Jojo Moyes 
Über das Meer zu dir …...Australien 1946. Sechshundert Frauen machen sich auf eine 
Reise ins Ungewisse. Ein Flugzeugträger soll sie nach England bringen, dort erwartet die 
Frauen ihre Zukunft: ihre Verlobten, ihre Ehemänner - englische Soldaten, mit denen 
sie oft nur wenige Tage verbracht hatten, bevor der Krieg sie wieder trennte. Unter den 
Frauen ist auch die Krankenschwester Frances. Während die anderen zu Schicksalsge-
nossinnen werden, ihre Hoffnungen und Ängste miteinander teilen, bleibt sie ver-
schlossen. Nur in Marinesoldat Henry Nicol, der jede Nacht vor ihrer Kabine Wache 
steht und wie sie Schreckliches erlebt hat im Krieg, findet sie einen Vertrauten. Eines 
Tages jedoch holt Frances ausgerechnet der Teil ihrer Vergangenheit ein, vor dem sie 
ans andere Ende der Welt fliehen wollte … Ein berührender Roman über Hoffnung, 
Schicksal und Liebe - inspiriert von Jojo Moyes' eigener Familiengeschichte. 
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Landesjagdverband - Jungtiere u. Gelege 

Kinderstube der Natur 
Die Frühlingszeit ist die Kinderstube der Natur und 
wir bitten um Ihre Mithilfe!  
 
Mit Begeisterung und Freude genießt der Naturliebhaber den 
Frühling. Die Tier- und Pflanzenwelt begrüßt uns mit einer ge-
waltigen Vielfalt neuen Lebens und bietet eine scheinbar uner-
schöpfliche Quelle an Glücksgefühl und Lebenskraft. 
 
Jetzt im Frühling, wenn die Menschen auch wieder vermehrt in 
die Lebensräume der Wildtiere vordringen, ist es wichtig, dass die tierischen Bewohner trotz-
dem ihre Ruhe haben dürfen. Vor allem deshalb, da ab jetzt vermehrt Jungwild das Licht der 
Welt erblickt. Es ist also Tierschutz, wenn vermeintlich verlassene Junghasen NICHT AUFGE-
NOMMEN werden! Sie sind meist nicht verlassen und die Häsin kommt täglich zu ihnen, um 
sie zu säugen. Auch Gelege, also Vogeleier, sollen auf keinen Fall berührt werden. Das Mut-
tertier beobachtet aus sicherer Entfernung genau die Störenfriede und traut sich nicht zum 
Nest, solange die Eindringlinge in der Nähe sind und so kühlen die Eier aus… 
 
Ein weiterer Appell des OÖ Landesjagdverbands und der Jägerinnen und Jäger richtet sich an 
die Hundehalter, damit sie ihre Vierbeiner an die Leine nehmen. Selbst wohlerzogene Hunde 
vergessen schon einmal ihre guten Manieren, wenn ihr Jagdinstinkt geweckt wird. Aufge-
schreckte und gehetzte Wildtiere laufen auf Straßen und können Unfälle verursachen. Ein 
trächtiges Reh sogar im Schockzustand das Kitz verlieren. Da muss der Hund das Tier gar 
nicht erwischen. 
 
Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhezonen, bleiben wir auf den Wegen und er-
freuen wir uns über den herrlichen Anblick und die wunderbare Natur in unserer 
Gemeinde – die Tiere, aber auch wir Jägerinnen und Jäger danken es Ihnen! 
 
Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at eröffnet der OÖ Landesjagdverband interessante 
Einblicke in die Welt der Jägerinnen und Jäger sowie unserer heimischen Wälder und Wildtie-
re. Schauen Sie doch einmal hinein. 
 
 
 
Fototext: Jungtiere und Gelege (Nester mit Eiern) auf keinen Fall berühren. Es handelt sich 
um keine Findelkinder und die Eltern sind meist nicht weit von ihren Schützlingen entfernt. 
 
Foto: N. Mayr 
Text: Mag. Christopher Böck, Wildbiologe und GF des OÖ. Landesjagdverbandes  
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Wildrettung zur Mähzeit  
Gemeinsam schützen Jäger und Landwirte den Wildnachwuchs  
 
 
Der Mai ist der Geburtsmonat vieler heimischer Wildtiere, der Feldhasen, Fasane, Rebhühner 
oder Rehe. Wenn die Setzzeit, die Zeit der Geburt, beginnt, suchen sich die Muttertiere ruhige 
Plätze, u.a. in den Wiesen. Das hohe Gras soll den Jungtieren ausreichend Schutz bieten und 
verhindern, dass Füchse oder andere natürliche Feinde den Nachwuchs entdecken. Doch die 
wohl größte Gefahr für die Jungtiere in den Wiesen stellen die Mähwerke der Landwirte dar.  
 
Achtung, Jungtiere im Gras 
In Grünlandgebieten ist im Mai die Zeit des ersten Schnittes auf den nun saftigen Wiesen. Ge-
nau dann, wenn die Rehgeißen ihre Jungen ins hohe Gras „gesetzt“ haben. „Das Muttertier 
begibt sich dann alleine auf Nahrungssuche und lässt ihren Nachwuchs geschützt im Gras. Bei 
Lärm oder Gefahr fliehen die jungen Tiere jedoch nicht, sondern drücken sich tiefer in den 
Boden. Dies ist der natürliche Drückinstinkt“, so Wildbiologe Christopher Böck. Eine gute Zu-
sammenarbeit der heimischen Landwirte mit den regionalen Jägern sowie innovative Maßnah-
men retten zahlreichen Wildtiernachwuchs wie Rehkitze, aber auch Feldhasen, Kiebitze oder 
Feldlerchen vor dem Mähtod.  
 
Gezielte Projekte zur Kitzrettung  
Seit Jahren engagiert sich die OÖ Jägerschaft gemeinsam mit den Landwirten für den Schutz 
der jungen Wildtiere. Mit gezielten Maßnahmen vor und auch während der Mahd können zahl-
reiche Jungtiere gerettet werden. Eingesetzt werden unter anderem an Stangen flatternde 
Kunststoffsäcke oder auch technische Wildretter, welche an den Traktoren befestigt werden 
und mittels Infrarotsensoren oder Schall die Tiere aufspüren. Immer stärker nachgefragt wird 
der Einsatz von Coptern. Diese überfliegen ferngesteuert die Wiesen und mittels Wärmebild 
wird den Jägern angezeigt, wo sich beispielsweise Kitze verstecken.  
Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at eröffnet der OÖ Landesjagdverband interessante 
Einblicke in die Welt der Jägerinnen und Jäger sowie unserer heimischen Wälder und Wildtie-
re. Schauen Sie doch einmal hinein! 
 
 
Fototext: Die jahrelange und erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen der Jägerschaft sowie 
den Landwirten rettet jährlich zahlreiche Jungtiere.  
 
Foto: B. Moser 
Text: Mag. Christopher Böck, Wildbiologe und GF des OÖ. Landesjagdverbandes  

Landesjagdverband - Wildrettung zur Mähzeit 
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Borkenkäferprobleme und Schneedruckschäden 

Befallene Rinde Borkenkäfer 
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Freiwillige Feuerwehr Weilbach 
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Veranstaltungskalender 

FF Stammtisch 
Feuerwehrstammtisch ist jeden ersten Mittwoch im Monat im Zeug-
haus 

Dirndlsonntag 
„Dirndlsonntag“ ist jeden ersten Sonntag im Monat. Die Goldhaubenge-
meinschaft freut sich, wenn viele Frauen, Kinder und auch Männer zum 
Gottesdienst in trachtiger Kleidung erscheinen. 

Sonntag, 14. April FF Weilbach Jahreshauptversammlung 20.00 Uhr Dorfstube Weilbach 

Mittwoch, 17. April 
Seniorenbund: „Infos zu Pflege daheim“ im  Lory-Hof um 14 Uhr       
VA: SB Wippenham 

Freitag, 26. April  
Seniorenbund: 13 Uhr Wandertag und Geselligkeit im Pfarrhof Gurten       
VA.: SB Gurten 

Freitag, 26. April  FF Weilbach: Alteisensammlung von 12.00 -18.00 Uhr 

Samstag, 27. April  FF Weilbach: Alteisensammlung von 9.00 - 18.00 Uhr 

Dienstag, 30 . April 
Seniorenbund: 14 Uhr, Stammtisch mit Jahresrückblick im Kultur-
raum/ Dorfstube 

Dienstag, 30. April  
Konzert des russischen Vocalensembles „Legende“ um 19.30 in der 
Weilbacher Pfarrkirche 

Donnerstag, 2. Mai 
Seniorenbund: Landes-Radwandertag in Leopoldschlag. Start 9 Uhr, 10 
Uhr Radsegnung in Maria Schnee 

Sonntag, 5. Mai  FF Weilbach Florianifeier - Gottesdienst um 9.15 Uhr 

Mittwoch, 8. Mai  Seniorenbund: Ausflug nach Großgmain 

Mittwoch, 16. Mai  Seniorenbund: 14 Uhr Mutter-/Vatertagsfeier und Jahresversammlung 

Donnerstag, 30. Mai 
Maibaumverlosung mit Mittagstisch am Ortsplatz nach der Messe ab 
10 Uhr 

Samstag, 8. Juni Seniorenbund: Mittagstisch ab 11 Uhr im Gastgarten Dorfstube 

Samstag, 22. Juni  Seniorenbund: Bezirkswandertag in Taiskirchen 

Freitag, 12. Juli 
Samstag, 13. Juli 

Theateraufführung „Der keusche Lebemann“ jeweils um 19.30 Uhr im 
Saal des GH Burgstaller 

Sonntag, 28. Juli  „Tag der Tracht“ mit feierlichem Gottesdienst - 40 Jahre Goldhauben 

Samstag, 3. August 
50-jähriges Priesterjubiläum von Pfarrer Karl Burgstaller um 19.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Weilbach 

  

  

  

 
Seit dem Spielenachmittag der Senioren (15. Februar 2019), wird eine braune Da-
menjacke vermisst. Hat sie jemand irrtümlich mitgenommen? 
 
Meldung an 07757/6773  - Danke! 
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Werbungs-Inserate 

Bader Maria 4942 Gurten, Ranzing 2 (07757-6284) Bauernbrot  

Biohof Frauscher  4942 Gurten, Dorf 8 (07757-6166) 
Geöffnet jeden Freitag 9-12 u. 14-18 Uhr 

Biogemüse, Kartoffeln, Ge-
treide, Nudeln, Tee 

Koppelstätter Romana 4984 Weilbach, Hinterweintal 1 
(0676-821262461) 

Bio-Lammfleisch, 
Bio-Weidegänse, Würste,  

Bioenten, Düngepellets aus   
Bioschafwolle, Lammfelle 

Ornetsmüller Josef 4984 Weilbach 46 (07757-6900) Honig 

Pflanzl Josef 4984 Weilb., Oberweintal 5 (07757-6007) Honig 

Schneglberger Peter 4984 Weilbach 57  (0664 73 70 22 08) Honig 

Stöckl Raimund  
und Katharina 

4973 Forsthub 2 (0664 73 64 32 43) 
nach telefonischer Vereinbarung 

Bio-Schweinefleisch 

Wipplinger Maria  
und Gerhard 

4983 St. Georgen, Nonsbach 4 
(07758 403 44)  

Essiggemüse, Chutney, 
Fruchtaufstriche 

Wipplinger Fritz u. 
Martina 

4984 Moosböck 1 (07757-20020) Lammfleisch 

Direktvermarkter regionaler Lebensmitteln 
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